
Datum  Freitag, 08.10.2021

Zeit  10.00 - 18.00 Uhr

Ort  Erbacher Hof
  Grebenstraße 24-26
  55116 Mainz
  Telefon: 06131 2570

Kosten  250,- €
	 	 inklusive	Tagesverpflegung

Unterkunft Der Erbacher Hof bietet  
Übernachtungsmöglichkeiten an. 

Anmeldung 

- postalisch mit dem Anmeldeformular   
- per Fax (06131 234632)     
- per E-mail an dr.bosse@traumainstitutmainz.de 
- online unter www.traumainstitutmainz.de

Die Anmeldebestätigung erfolgt nach Eingang der 
Teilnahmegebühr auf folgendes Konto:

IBAN    DE 24 5519 0000 0647 5090 17
BIC     MVBMDE55
Stichwort   Seminar DID

Die	Fortbildungsveranstaltung	findet	statt	ab	einer	
Min dest  an  zahl von 12 Anmeldungen und ist auf 20 
Personen begrenzt. 

Anmeldeschluss ist der 06. September 2021.

Stornierungen nach Ende der Anmeldefrist sind nur möglich, sofern die an-
gemeldete	Person	für	Ersatz	sorgt.	Es	wird	in	jedem	Fall	eine	Bearbeitungsge-
bühr von 50€ erhoben. 

Dissoziative Identitätsstörung
Diagnose und Therapie

Erbacher Hof Mainz
08. Oktober 2021
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10:00 Begrüßung, Vorstellung     
 Erwartungen der Teilnehmer

10:30		 Strukturelle	Dissoziation	nach	Nijenhuis
11:45 	 Kaffeepause

12:00  Was Sie schon immer über DID wissen wollten:  
	 Eine	Betroffene	berichtet	und	lässt	sich	fragen	

13:00	 Mittagspause

14:00 Übungen zur inneren Landkarte und Rollenspiel

15:30	 Kaffeepause

15:45 Fallbesprechung und Supervision

17:30  Abschlussrunde und Evaluation

18:00  Ende

So viele in einem Körper: Menschen mit einer Dissoziati-
ven Identitätsstörung haben nur einen Körper, aber viele, 
sehr unterschiedliche Innenpersonen - Kinder, Erwachse-
ne, Frauen und Männer. Jeder Innenanteil hat eigene Auf-
gaben, Fähigkeiten, Vorlieben, eigene Gedächtnisstruktur 
und stellt ein eigenes Handlungssystem dar. Diese Innen-
personen können auch somatisch sehr unterschiedlich 
sein: sie können unterschiedliche Schuhgrößen und un-
terschiedliche Krankheiten haben.

Anhand des Konzeptes der Strukturellen Dissoziation 
(nach	Nijenhuis)	wird	zu	Beginn	des	Seminars	die	Ent-
stehung der Dissoziativen Identitätsstörung dargestellt. 
Anschließend werden wir diagnostische Testverfahren 
zur Sicherung der Diagnose diskutieren.
Nach diesem theoretischen Input soll zum besseren Ver-
ständnis	die	innere	Welt	einer	„vielfältigen“	Person	dar-
gestellt werden. In Übungen wird die Selbsterfahrung 
vertieft.	Der	therapeutische	Umgang	mit	den	unterschied-
lichen Innenpersonen kann im Rollenspiel ausprobiert 
werden. Im Rahmen des Seminars gibt es zudem Raum 
für	die	Fallsupervision,	das	Mitbringen	eigener	Fälle	 ist	
ausdrücklich erwünscht.

Das	Seminar	richtet	sich	an	Therapeutinnen	und	Thera-
peuten, die mit komplextraumatisierten Menschen und 
Personen, die eine Dissoziative Identitätsstörung ausbil-
den mussten, arbeiten.

ProgrammDID

Veranstalter

          Trauma Institut Mainz

Dr.	Brigitte	Bosse
Lotharstraße 4, 55116 Mainz
Telefon: 06131 234628
www.traumainstitutmainz.de
T.I.M. ist ein Ausbildungsinstitut     
für	Psychotraumatherapie	(DeGPT	zert.)
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